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Samstag, 4. Oktober 2025 

Zum 20. Mal findet die Kifa-Ferienwoche im Zentrum Elisabeth statt – ein besonderes Jubiläum, 
das mit viel Vorfreude erwartet wurde. Bereits beim Eintreffen fällt das liebevoll gestaltete 
Willkommensplakat ins Auge. Die Zimmer für die Kinder werden vorbereitet und der traditionelle 
«Schnousikorb» für die Mitarbeitenden hergerichtet. 

Kurz darauf treffen die ersten Kinder ein. Schnell ist das Haus mit viel Trubel in Beschlag 
genommen und die Zimmer wurden bezogen. Nachdem sich die Eltern verabschiedet haben, 
beginnt die Ferienwoche richtig.  

In diesem Jahr wird das Team von drei Studierenden des Kantonsspitals Baden unterstützt – ein 
herzliches Dankeschön für ihren wertvollen Einsatz! 
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Sonntag, 5. Oktober 2025 

Nach einer erstaunlich ruhigen ersten Nacht starten wir gut gelaunt mit einem reichhaltigen 
Frühstücksbuffet in den Tag. Der Vormittag steht ganz im Zeichen der Pflege – die spezielle 
Badewanne wird rege genutzt und sichtlich genossen. 

Anschliessend erkunden viele Kinder mit ihren vertrauten Pflegefachpersonen den nahegelegenen 
Spielplatz, bevor wir uns zum gemeinsamen Mittagessen treffen und ein feines Menü serviert 
bekommen. 

Am Nachmittag gestalten alle ihr Programm individuell: Eine gemütliche Zugfahrt nach Zug, ein 
Spaziergang an der frischen Luft oder auch das Spielzimmer wird in Beschlag genommen. Für alle 
ist etwas dabei. 

Nach dem Abendessen lassen wir den Tag gemütlich ausklingen. Die Kinder sind müde von den 
vielen neuen Eindrücken, und ab 20 Uhr kehrt langsam Ruhe im Haus ein. Wir hoffen auf eine 
weitere entspannte Nacht. 
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Montag, 6. Oktober 2025 

Nach einer recht ruhigen Nacht starten wir in einen grauen, regnerischen Morgen. Heute steht ein 
besonderer Programmpunkt an: Die Fotografin kommt zu Besuch! Im Zentrum Elisabeth wird am 
Vormittag eifrig gepuzzelt, gespielt und viel gelacht. Ausserdem ist heute das 11. Kind angereist. 
Nun ist unsere Gruppe komplett und die Ferienwoche kann in voller Runde weitergehen. 

Nach dem Mittagessen und einer kurzen Ruhepause geht es mit einem grossen, speziellen 
Reisebus nach Cham. Was für eine aufregende Fahrt! Pünktlich zum Nachmittag zeigt sich sogar 
die Sonne. 

Im Villettepark am Zugersee geniessen wir Spaziergänge, Spiel, gemütliches Chillen und 
angeregte Gespräche auf Picknickdecken. Zurück im Zentrum Elisabeth helfen zwei Kinder 
begeistert beim Ausladen, testen den Fahrersitz des Busses und unterstützen tatkräftig beim 
Bedienen des Rollstuhllifts und beim Wegräumen der Verkehrshütchen. 
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Dienstag, 7. Oktober 2025 

Heute steht ein besonderer Tag bevor. Der Morgen beginnt für die meisten Kinder und ihre 
vertrauten Pflegefachpersonen mit einem gemütlichen Frühstück, bevor es ganz in Ruhe Zeit für 
die Pflege gibt. 

Am Nachmittag dürfen wir uns auf Besuch von Dr. Tripp Trapp freuen. Bei schönstem Herbstwetter 
im Garten schafft er es, alle Gesichter zum Strahlen zu bringen, und zaubert mit seinen 
humorvollen Tricks vielen aus der Gruppe ein Lächeln aufs Gesicht. Leuchtende Augen überall – 
was für eine Freude! 

Ein herzliches Dankeschön an die Stiftung Theodora und insbesondere an Dr. Tripp Trapp für 
diesen wundervollen Nachmittag. 
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Mittwoch, 8. Oktober 2025 
 
Der Mittwoch begrüsst uns mit eher trübem Wetter. Wir verbringen einen ruhigen, chilligen 
Vormittag im Zentrum Elisabeth, denn Wellness ist angesagt. Nach dem Mittagessen gibt es nur 
eine kurze Pause, bevor wir uns zu Fuss den Berg hinunter auf den Weg zum Bahnhof machen. 
 
Alle sind voller Vorfreude, denn es geht mit dem Zug nach Arth-Goldau in den Tierpark! Was für 
eine Aufregung, bis alle Rollstühle und Buggys samt Kindern und Begleitpersonen ihren Platz im 
Zug gefunden haben. Nach einer kurzen Fahrt und einem kleinen Spaziergang erreichen wir den 
Tierpark. Nach dem obligatorischen Gruppenfoto können wir endlich die Tiere bestaunen, teilweise 
sogar füttern und streicheln.  

Am Abend kehren wir müde, aber glücklich und voller schöner Eindrücke zurück. Der Hotelbus holt 
uns am Bahnhof ab und bringt uns zurück ins Zentrum Elisabeth. Ein weiterer sehr schöner Tag 
neigt sich dem Ende zu. 
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Donnerstag, 9. Oktober 2025 
 
Ein weiterer ereignisreicher Tag beginnt, wie immer, mit einem ausgiebigen Frühstück. Einige 
Kinder nutzen den sonnigen Vormittag, um auf dem nahegelegenen Spielplatz zu spielen und den 
Tag entspannt zu starten. Anschliessend steht ein besonderer Moment auf dem Programm: Zum 
20-jährigen Jubiläum der Kifa-Ferienwoche bekommen wir Besuch von der Geschäftsleitung, der 
Stiftungsratspräsidentin sowie einem langjährigen Spender-Ehepaar. Gemeinsam feiern wir das 
Jubiläum und blicken dankbar auf zwanzig Jahre Kifa-Ferienwochen zurück. Alle sind sehr 
interessiert und lassen sich durch das Haus führen. Dabei kommt es zu vielen schönen 
Begegnungen. 
 
Am Nachmittag dürfen wir die Therapiehunde des Vereins ABRI mit ihren Hundeführerinnen und 
Hundeführern begrüssen. Nach einer eindrücklichen Vorführung dürfen die Kinder die Hunde 
streicheln, mit ihnen spielen oder sie an der Leine führen. Es ist berührend zu sehen, wie jedes 
Kind in seinem eigenen Tempo Vertrauen fasst und am Ende alle einen Hund streicheln können. 
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Freitag, 10. Oktober 2025 

Kaum zu glauben, schon ist unser letzter voller gemeinsamer Tag angebrochen! Diesen geniessen 
wir noch einmal in vollen Zügen. Die Badewannen werden ausgiebig genutzt und auch der 
Spielplatz wird ein letztes Mal von uns belebt. Währenddessen nutzen einige Mitarbeitende die 
Zeit, um sich in Ruhe von den teilnehmenden Kindern zu verabschieden, denn morgen früh wird 
dafür kaum Gelegenheit sein. Das Gepäck wird, soweit möglich, bereits gepackt und langsam 
macht sich eine leise Abschiedsstimmung bemerkbar. 

Am Abend lassen die Mitarbeitenden die Woche in gemütlicher Runde Revue passieren. Alle 
blicken auf eine rundum positive, bereichernde Zeit zurück. Das Arbeiten im Team und die 
Erfahrung, «ihr» Kind und auch die anderen Kinder in diesem besonderen Rahmen 
kennenzulernen und zu betreuen, waren einzigartig. Die vielen schönen, besonderen und teilweise 
sehr berührenden Momente möchte niemand missen – auch wenn es eine intensive Woche war. 

Wieder einmal wurden wir im Zentrum Elisabeth herzlich aufgenommen und durften erfahren, dass 
uns jeder Wunsch erfüllt wurde. Wie es eine Mitarbeiterin so treffend sagte, fahren wir «reich 
beschenkt» nach Hause und freuen uns schon jetzt auf das Wiedersehen im nächsten Jahr. 
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Samstag, 11. Oktober 2025 

Der letzte Tag beginnt mit einem gemeinsamen Frühstück, bei dem die Vorfreude auf das 
Wiedersehen mit den Eltern deutlich spürbar ist. Nach der Pflege werden die letzten Sachen 
eingepackt. Viele fleissige Helfer bringen das Gepäck bereits in die Hotelhalle, wo jedes Kind 
seinen eigenen Platz dafür hat. 

Dann ist es soweit: Die ersten Eltern treffen ein, um ihre Kinder abzuholen. Überall sind strahlende 
Gesichter zu sehen. Die Eltern erzählen, wie sehr sie die Auszeit geniessen konnten, und 
bedanken sich herzlich bei uns. 

Bei aller Freude über das Wiedersehen liegt auch ein wenig Wehmut in der Luft, als sich 
Mitarbeitende und Kinder verabschieden. Besonders berührend ist der Moment, als ein Kind 
spontan einige Mitarbeitende und auch andere Kinder zum Abschied umarmt. 

So geht eine ganz besondere Woche zu Ende – erfüllt von schönen Begegnungen, herzlichen 
Momenten und vielen Erinnerungen, die noch lange nachklingen werden. 
 

 

 


